
Doch exakt 71 Jahre 
zuvor schlenderte keine 

bildhübsche Kubanerin die  
Empedrado entlang. Und so fand Hemingway den Weg  
in La Bodeguita del Medio. Sie wurde zu dem Ort, 
an dem er sich seine Seele aus dem Leib schreiben 

konnte. Nachdem er sie getrunken hatte. Aus  
einem Cocktail-Glas. Mit 6 cl Havana Club Añejo
3 Años. Er schrieb und schrieb und schrieb und 
machte selbst vor den Wänden der Bar nicht 
Halt. Es sollte sein kürzestes Werk werden: 
„My Mojito in La Bodeguita“.

Nach 21 Jahren verließ He-
mingway Kuba, und er sollte 

nie mehr an seine Erfolge anknüpfen können. 
Er nahm sich das Leben. Nicht weil er die Welt 

hasste, sondern weil er sie zu sehr 
geliebt hatte. Wie schrieb er in ei-
nem seiner frühen Werke so treff-
lich: „Die Welt ist ein schöner Ort 
und wert, dass man um sie kämpft“. 
Und nach dem, was Sie jetzt über 
diesen Mann wissen, ist es nicht 
mehr allzu schwer zu erahnen, 
an welchem Ort sich Hemingway 

gerade befand, als ihm diese 
Worte in den Sinn kamen. 

In welcher Straße In 
welcher Bar. Und was 

er vor sich auf dem 
Tisch stehen hatte.

La Bodeguita del Medio. Glück ist das Talent des Schicksals.

Hasta la vista.

Stellen wir uns einmal
vor, Hemingway hätte

nie den Weg in diese legen-
däre Bar in Havanna ge-
funden. Er wäre 1939 durch
die Straße Empedrado ge-

wandert und just in dem Moment, 
als er die Bar passierte, abgelenkt worden. 
Von einer hübschen Kubanerin. Auf der 
anderen Straßenseite. Er hätte sie ange-
lächelt, sie ihm nur einen abwertenden
Blick geschenkt. Er hätte Kuba verflucht 
und wäre mit dem nächstbesten Flieger 
zurück in die USA geflogen. Er hätte dort 
eine ehemalige Miss Ohio geheiratet, und
aus dem alten Mann und dem Meer wäre 
höchstens die alte Frau und der Herd ge-
worden. Zu seinen berühmtesten Nieder-
schriften würden die Steuererklärungen
von 1947 und 1951 zählen. Und seine über-
bordende Lebensfreude hätte er nur einmal 
erahnen lassen: Als sich der verfresse-
ne Sperber in seinem Garten selbst 
an einer Efeusprosse erhängte. 
Er hätte 1954 nicht den Nobel- 
preis für Literatur, sondern
den Kleingärtnerpreis der 
Gemeinde Columbus North 
gewonnen. Er wäre nie 
der berühmte Hemingway 
geworden, sondern ein- 
fach nur der  gute alte 
Ernest geblieben. 

Rhum - Rum

Eine gute Bar ist wie ein gutes Buch. Einmal gefangen genommen, 
lässt sie einen nicht mehr los. Ernest Hemingway las in seinem  

Leben viele Bücher. Aber nur eine einzige Bar.

Dichters.
LiteRatuR auf Kubanisch.☛ ☛
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LiteRatuR auf Kubanisch.
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